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Vorwort 

Die hier vorgelegte Arbeit ist die gekürzte Fassung der Habilitationsschrift, 
die von der Philosophischen Fakultät der Heinrich-Reine-Universität DUssel-
dorf 1999 zum Druck freigegeben worden ist. Die Ergebnisse gehen auf For-
schungen zurück, die vom Wellcome Trust, London, und der Alexander von 
Humboldt-Stiftung, Bad Godesberg, unterstützt wurden. Ausgeführt wurde die 
Projektarbeit in der Fachgruppe Geschichte der Universität Konstanz, am 
Department of Economic and Social History der Universität Liverpool und am 
Institut fiir Geschichte der Medizin der Universität Düsseldorf. 

Über die Jahre unterstützten und begleiteten zahlreiche Personen meine For-
schungsarbeiten. Ihnen allen sei an dieser Stelle recht herzlich gedankt. Horst 
Rabe weckte mein Interesse an demographischen und quantitativ-statistisch 
orientierten Arbeiten. Durch seine Lehrveranstaltungen und meine Mitarbeit in 
dem von ihm geleiteten Forschungsprojekt 'Regionale Transformation von 
Wirtschaft und Gesellschaft im Bodenseeraum ( 16.-19. Jahrhundert)' wurden 
die Grundsteine gelegt. Reinhard Spree ermöglichte mir, meine Forschungsin-
teressen in einem Forschungsprojekt zu institutionalisieren. Darüber hinaus 
vermittelte er erste Kontakte zu Forschungskollegen und führte mich in die 
Scientific Community ein. Unsere Zusammenarbeit in Konstanz formte die 
Grundlage fiir die hier vorliegenden Forschungsarbeiten. Robert Lee, Direktor 
des Departments of Economic and Social History der Universität Liverpool, 
begleitete das Forschungsprojekt von den ersten Schritten bis zum gegenwär-
tigen Abschluß und war ein stetiger Ansprechpartner. Für die herzliche Auf-
nahme im Department, zunächst als Research Assistant und später als Feodor-
Lynen Stipendiat der Alexander von Humboldt-Stiftung, sei ihm und allen 
Mitgliedern des Departments herzlich gedankt. Alfons Labisch unterstützte das 
Projekt in späteren Phasen. Seine konstruktive Kritik war jedoch nicht minder 
grundlegend fiir die vorliegende Arbeit. Als wissenschaftlicher Assistent an 
dem von ihm geleiteten Institut fiir Geschichte der Medizin an der Heinrich-
Reine-Universität DUsseldorfwurden mir nicht nur Zeit und Mittel eingeräumt, 
die vorliegende Arbeit fertigzustellen; die fruchtbare Diskussion und 
Zusammenarbeit mit Mitgliedern der Düsseldorfer Arbeitsgruppe brachte 
vielmehr zahlreiche Anregungen und eröffnete eine Vielzahl neuer Perspekti-
ven. Eine auf Massendaten beruhende Arbeit ist nicht möglich ohne die Unter-
stützung vieler hilfreicher Hände. Gedankt sei an dieser Stelle Janine Illian, 
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Brigitte Kaletha, Bärbel Schürmann sowie Achim Raiser, der mich bei der 
Anfertigung des Kartenmaterials unterstützte. 

Mein besonderer Dank gilt schließlich Wolfram Fischer und dem Verlag 
Duncker & Humblot, die sich bereit erklärten, die Arbeit in die vorliegende 
Reihe aufzunehmen. 

Düsseldorf, Frühjahr 2001 

Jörg Vögele 
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